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Sehr geehrter Herr Präsident! 
 
Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische  
Anfrage Nr. 1833/J der Abgeordneten Dr. Franz, Kolleginnen und Kollegen nach den 
mir vorliegenden Informationen wie folgt: 
 
 

Fragen 1 bis 4: 

Die stationären Leistungen aller öffentlichen und gemeinnützigen Ordensspitäler 
werden grundsätzlich in allen Bundesländern seit 1997 auf Basis der leistungs-
orientierten Krankenanstaltenfinanzierung (LKF) abgegolten. Seit 2002 werden auch 
die stationären Leistungen nicht gemeinnütziger Ordensspitäler auf Basis der LKF 
abgerechnet. 
 
Insgesamt werden somit derzeit knapp 130 landesgesundheitsfondsfinanzierte 
Krankenanstalten - einschließlich der Ordensspitäler - mit rund 49.000 Betten 
und Kosten von rund 10,5 Milliarden Euro und rund 40 über den Privatkranken-
anstalten-Finanzierungsfonds (PRIKRAF) finanzierte Krankenanstalten mit rund 
4.000 Betten über LKF abgerechnet. Nicht nach dem LKF-System finanziert werden 
rund 100 Krankenanstalten mit rund 12.000 Betten (z.B. Rehabilitationszentren, 
Pflege- und Genesungsheime und Unfallspitäler, betrieben von Kranken- und 
Pensionsversicherungsträgern sowie der AUVA). 
 
Das LKF-Modell besteht aus einem bundesweit einheitlichen LKF-Kernbereich und 
einem bundesländerweise ausgestaltbaren LKF-Steuerungsbereich, wobei als einziges  
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Kriterium des Steuerungsbereiches die Versorgungsstufe der Krankenanstalten 
herangezogen werden kann. Daher erfolgt seit der Einführung der LKF bundesweit 
eine leistungsorientierte und damit gerechte Vergütung der stationären Leistungen. 
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